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Onlinespende für vier Initiativen möglich 
 

Sie möchten gern für einen guten Zweck vertraut, ein-
fach und sicher spenden? Dies ist jetzt auch über unse-
re Internetseite www.caritas-hamm.de/spenden/ mög-
lich. Hier gibt es die Möglichkeit, für die vier Spendenini-
tiativen „Zeichen der Solidarität“, „Franziskusküche“, die 
Seniorenberatung „Gemeinsam statt einsam“ und den 
„Kids Pott“ direkt online zu spenden. In den nächsten 
Ausgaben des Spendenreports stellen wir Ihnen je eine 
Initiative vor. 
 
Kids Pott 

 

Kinder sind unsere Zukunft. Um diese Zukunft künftig 
auch aktiv und eigenverantwortlich gestalten zu können, 
brauchen Kinder die Erfahrung von Liebe, Vertrauen, 
Achtung und Wertschätzung, aber auch den Zugang zu 
Bildung und die Möglichkeit, die in ihnen grundgelegten 
Fähigkeiten und Begabungen zu entwickeln. Dabei sind 

 

 

 

 

 

Kinder aus ärmeren Familienverhältnissen auch in 
Hamm immer noch benachteiligt. „Kids Pott“ ist ein 
Spendentopf, mit dem die Caritas Hamm die Chan-
cengerechtigkeit insbesondere benachteiligter Kinder 
in ihrer Stadt verbessern will. Dazu gehören beispiels-
weise die Teilnahme am Mittagessen in Kita oder 
OGS, die Unterstützung beim Kauf von Schul- und 
Lernmaterial oder bei der Finanzierung von Ausflügen, 
Klassenfahrten und Ferienfreizeiten, die individuelle 
Förderung durch Hausaufgaben- oder Nachhilfe, die 
Ausstattung mit Kleidung oder die Ermöglichung zum 
Besuch von Sportvereinen oder Kulturveranstaltungen. 
Ausgrenzung von Anfang an vermeiden und soziale 
Teilhabe ermöglichen – das will die Caritas mit „Kids 
Pott“ für Kinder und Jugendliche in Hamm erreichen. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Februar bis Mai 2017  

Mit dem Spendenreport informieren wir regelmäßig über die Verwendung der Gelder, die auf unser Spendenkon-
to "Zeichen der Solidarität" eingegangen sind oder uns zweckgebunden zur Verfügung gestellt wurden. Zugleich 
stellen wir Projekte, Maßnahmen oder Initiativen vor, mit denen wir Hilfebedürftige unterstützen und den sozialen 
Zusammenhalt in Hamm fördern. Gern kommen wir auch in Ihre Gruppe, Organisation oder Ihren Verein, um 
über unsere Arbeit und über Möglichkeiten caritativen Engagements zu berichten. 

 

Sie fördern sozialen Zusammenhalt 
 
Für die Spenden zugunsten der Caritas-Initiative 
„Zeichen der Solidarität“ sowie für zweckgebunde-
ne Anliegen bedanken wir uns bei Frau Ast, Cari-
taskonferenz St. Elisabeth, Evangelischer Kirchen-
kreis Hamm, Ev. Männerdienst Hamm Norden, 
Frau Groß, Frau Groteböhmer, Frau/Herr Kirch-
schlager, Frau Kreisner-Raschke, Lions Club 
Hamm Hammona, Frau Niemann, Frau Post, Frau 
Schädlich, Eheleute Schulz, Soroptimist Internatio-
nal Hilfswerk Hamm e.V., Frau Tackenberg, Vogt 
GmbH, sowie bei allen, die uns in persönlichen An-
liegen (z.B. Trauerfall, Geburtstag, Goldene Hoch-
zeit) Spenden haben zukommen lassen sowie bei 
denen, die nicht genannt werden möchten. 
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Kollekte der Mitarbeiter-Fußwallfahrt 
 
Am 30. März pilgerten die Mitarbeiter der Caritas 
Hamm von der St. Agnes Kirche entlang des Kanals 
durch die Lippeauen nach Heessen. Beim Gottesdienst 
in der Kirche St. Stephanus kamen bei der Kollekte 
155,83 € zusammen. 
 
Rückkehr nach Venezuela 
 
Eine in Hamm in der Notunterkunft gestrandete Vene-
zolanerin konnte dank vielfältiger Hilfe und Unterstüt-
zung ihre Heimreise antreten. Sie wurde von ihrer In-
ternetbekanntschaft nach Deutschland geholt, aber die 
Verbindung ging im Streit auseinander. Als „Urlaube-
rin“ hat sie keinen Anspruch auf staatliche Leistungen.  
 
Lebensmittel über die Feiertage 
 
Eine seelische Erkrankung ließ eine alleinerziehende 
Frau mit ihren beiden kleinen Kindern mittellos werden, 
sodass sie an den österlichen Feiertagen keine Le-
bensmittel zur Verfügung hatte.  
 
Gemeinsam gegen die drohende  
Hungerkatastrophe  
 
Die Dienstgemeinschaft der Caritas Hamm hat ein 
"Zeichen der Solidarität" mit den Menschen in Afrika 
gesetzt. 1.125,83 € wurden für die hungernde Bevölke-
rung in Ostafrika gesammelt und an Caritas Internatio-
nal weitergeleitet. 
 
Sozialer Zusammenhalt in Bockum-Hövel 
 
Die Caritas Einrichtungen in Bockum-Hövel – Jugend-
werkstatt, Kita St. Ida, OGS Von-Vincke-Schule, Sozi-
alstation NordWest, Tagespflege St. Elisabeth, caritas 
wohnen plus an St. Elisabeth und das FAIR-Kaufhaus - 
haben unter dem Motto „Wir fördern den sozialen Zu-
sammenhalt“ ein Frühlingsfest mit vielfältigen Aktionen 
und Trödelmarkt gefeiert. Der Erlös in Höhe von 
400,50 € wurde für „Zeichen der Solidarität“ gespen-
det. 
 
 
 

 
 
 
 

 

Verwendung Ihrer Spenden 
 
Dank Ihrer Spenden für die Caritas-Initiative  
„Zeichen der Solidarität“ sowie der zweckgebunde-
nen Gelder, die wir erhalten haben, konnten in den 
Monaten Februar bis Mai 2017 folgende Hilfen und 
Aktionen ermöglicht werden: 
 
• Generationentreff im Hammer Westen zur För-

derung/Teilnahme am gemeinsamen gesell-
schaftlichen Leben  

 
• 3757 Essensportionen in der Franziskusküche 

für Menschen, die es sich nicht leisten können, 
täglich selbst für eine warme Mahlzeit zu sorgen 
 

• Ehrenamtliche Sprachkurse für Flüchtlinge  
 
• Im Projekt „Gemeinsam statt einsam“ erfolgten 

126 Beratungen und Gespräche sowie Einzel-
fallhilfen mit nicht mobilen Senioren im Hammer 
Westen 

 
• 215 Beratungen von Menschen mit existenziel-

len Problemen in der Sozialberatung 
 

• Durchführung von Willkommenstreffen für 
Flüchtlinge 

 
• Zur Verbesserung ihrer schulischen Entwicklung 

erhalten in der Kita St. Ida 12 Kinder kognitive 
Förderung 

 
• Flüchtlinge wurden mit der Jahreszeit entspre-

chender Kleidung versorgt  
 
• Für die Hammer Tafel wurden 48 Gutscheine 

und für den Kleiderladen ein Gutschein für Ein-
zelpersonen und Familien ausgegeben 

 
Allen Spendern, die uns unterstützen und diese 
Maßnahmen ermöglicht haben, sagen wir ein ganz 
herzliches Dankeschön. 


